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hinausgeroorfen roerden könnten, dann blieben

fie drin, und roenn fte immer drin blieben,

dann gingen jle nicht heraus.
Sas ift logifch! 2Sas?
2Jlfo haben fic beide geroonnen. ßeureka!
Gie brauchen diefe Bemerkungen nur 3U

drucken, dann folgen die anderen SBlätter

fchon nach, denn roas eine 3eitung fchreibt,
das drucken in folchem Salle alle anderen
nach, roas man dann Originalberichterftattung
nennt. (Sin folches Originial bin ich nun

freilich nicht, denn ich behaupte nie etroas,

roas 3u beroeifen ift, das ift mir oiel 3U

alltäglich Gie fehen ja, ich fchreibe JJnnen

darum auch nur allroöchentlich das über-

laffe ich den anderen. 2lber ich fage das.

roas alle 2Selt nicht glaubt, mit Üeber3eugung,
roeil ich das für den einigen 2Seg 3ur 223ahr-

heit halte, denn daraus erhebt fich der Sroeifel ;

der Sroeifel bringt uns 3ur Cieberlegung ; die

Cleberlegung 3ur Offenbarung : die Offenbarung
3ur ©eroifoheit entfchuldigen Gie. roerter

ßerr und 2Zabelfpelter pardon, ich roollte
natürlich fagen Gäbelhalter nein, ßebel-
falter na, 3um Sonnerroetter, 2Iebelfpalter

können Gie mir hier roeilerhelfen 2ïïir
fcheint nämlich, die einige ©eroifeheit ift jeht
die Clngeroij3heit, roomit ich oerbleibe als [Jhr
ftets ungeroiffer

Sraugott Gnoerftand.
0110110

Ein eleganter Schuh
ist ein beliebtes praktisches

Weihnachtsgeschenk!
«Nur beste, erstklassige Fabrikate".

Moderne gutsitzende
Schuhe nach Mass ::
Eigene Werkstätte im Hause.

Spezialität:

Plattfuss-Stiefel
S. Schmidt Sohn, zurieh /

Sihls rasse 2b 1697 N

¦HotelLS Theater s :Konzerte Cafes
Vornehmstes

Familien-
Café

am Platze

Eig Wiener
Conditorei
Fivs o'clock

Tea und
Americ.-Drinks

Extrasalon

für Billards

9 Neuhusen
3 Match

Grand Café Odeon
Eigene Conditorei

Neuet Inhaber: B. May & Sohn

Zürich
Nach dem

Theater: Kalte
und warme

Spezialitäten

Telephon
Nummer

1650

Rendezvous

d. Fremden-
weit

Spanische Weinhalle
Militärstrasse 12, bei der Kaserne.

c FLASCHEN- wie OFFENE WEINE
apeziamat. rjRENACHE und RANCIO (eigenes Gewächs).

Es Empfiehlt sich [1477 Inh.: J. Sagarö

DE LA PAIX"ff
SrandCafé Ä*5 * K

i Internat. Verkehr u. Rendez-vous derTheaterbeSucher ^
Vornehmes Familien-Café

Bekannt für erstklassige Künstler-Konzerte
ERNST JUCKER.

Café-Restaurant 1581

Klausstrasse Nr. 45 (Seenähe) Seefeld
Gute Küche. - Spezialität: In- und
ausländische Weine. tf. Hur.imann-Bier.

Ks empfiehlt sich der neue Inhaber Felix Häupel-Hüttinger.

Restaurant Augustiner":
Ecke Bahnhofstr.-Augustinergasse Tel. 3269

Gute KUche, reale Weine, ff. Uto Bier, hell und dunkel.
Für Vereine Und Gesellschaften stehen Im I. Stock
Lokalitäten zur Verfügung. 1572 Fr. Kehrle.

Restaurant

zumGartenhof
Birmensdorferstr. 38, Zürich 4

(Tramhaltestelle)

ff. Hürlimann
(hell und dunkel)

Geräumiger und schattiger
Garten

Guter Mittagstisch
Für Vereine 1401

passende Nebenlokale

Frau Wwe. Brogli
Alt Stations-Vorstands

Und wenn einer

für Blei anzubieten hat, so
wird er es nicht los, wenn
er es nicht bekannt macht

Mark Twain.

j Tonhalle- Restaurant

- - Feinstes Familien-Restaurant

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzeiten und

Gesellschaften

^"V j >ponzo11er

Biberfladen
Prima Qualität. Versende bei
Ahnahme von 6 Stück franko gegen
Nachn hme à 60 Cts. pe' Stück
G. Grieshammer, Herisau.

Schwei?. Laude-i-Ausstellung
Rem 19'«: Sllh. Medaille.

Restaurant

Niederdorfstr. 62

ff. Uetliberg-Bier
hell u. dunkel

Samstag
und Sonntag

1tonzert
Karl Rüttimann

Cuilieur
1601

Dr. Fr. Hai, Arzt

Bahnhofstr. II, Tel. 37.95

Haut- u. Sexualleiden
1467

Hausbälle Hochzeiten

OrchesterHengartner, Zürich
Telephon 3673

Vereinsanlässe Konzerte

M i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billine Quelle
für Speis und Trankt

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

Jadanstalt Jahnhofplatz
b. Hauptbahnhof ZUrich 1 Telephon 9093

Eingänge: Bahnhofquai 9 und Wa:senhausgas»e.

Erstklassiges Geschäft! ,67,

Zürichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS M. KÜnzler-LutZ

Besuchen Sin das ^
Express - Café -Bar¦

Im HOTEL CEHITßU! 6,4

Schönster Winter- Ausflug : Linie 2.

"^nnnltmiA ÜaIiaIm durch Umbau

erweitert.

Kaffee complet 1 Fr., Portion 40 Cts. Tve, Chocnla.de, täglich
frisi-hes Gebäck. Alkoholfreie Getränke.

Küche und Keller in bekannter Güte!
Höfl. empfiehlt .sie
1661)

H. Stadler-Bertsche,
früh, r z. Rivibli.-k"

Restaurant ,,3VI oi*oi"

Bekannt für grosse BehagllchKtit
Prima Wel e

Exquisite fein
Jan. Eph

e Küche
raim

kinausgeworsen werden könnten, dann blieben

sie drin, und wenn sie immer drin blieben.

dann gingen sie nicbt beraus.
Das ist iogiscb! Was?
Also baben sie beide gewonnen. Keurekal
Sie braucben diese Bemerkungen nur zu

drucken, dann folgen die anderen Blätter
scbon nocb. denn was eine 5Zeitung scbreibt.

das drucken in solcbem Salle alle anderen
nacb. wos man dann Origmalbericbterstattung
nennt. Ein solcbes Origimol bin icb nun
sreilicb nicbt. denn icb bebaupte nie etwos.

was zu beweisen ist. das ist mir viel zu all-
täglicb Sie seben ja. icb scbreibe Ibnen
darum aucb nur ollwöcbentlicb das überlasse

icb den anderen. Aber icb sage das.

was alle Welt nicbt glaubt, mit Ueberzeugung.
weil icb das sür den einzigen Weg zur Wabrbeit

balte, denn daraus erbebt sicb der Bweisei :

der Jweisei bringt uns zur (teberiegung : die

lUeberlegung zur Offenbarung : die Offenbarung
zur Gewißkeit entscbuidigen Sie. werter
Kerr und Nabelspelter - pardon, icb wollte
natürlicb sagen Säbelbalter nein. Kebel-
salter na. zum Donnerwetter. Nebeispalter

können Sie mir kier weilerkelsen Alir
sckeint nämlicb. die einzige Gewißbeit ist jetzt

die lUngewijzkeit, womit icb verbleibe als Ibr
stets ungewisser

Trougott (Unverstand.

c^iioiiciz

ist ein beüevtes prátiscbes

.Kur beste, erstkisssiZe r^brik-ite".

Moyenne gutsitien«.«
Sckuke nsck Mass
Ligen« Ute-rkstâtte im irHsuse.

Lpe^islitât:

P.sttiuss-Stiefel
5. 5à, /â/f /

IS97

T'e'a uni?/

/Ve«ei* /n/ìabe/'.- A. /Vla^, <K 5oün

^e>/c/li
vous

Spsnîsvke Vìkeinkallv
l^iiitsrstrsssiz 12, bei der rtsîzerniz.

5 rìaSLrEri- U^i-riiï vveiriiï
sp^lsiusi. gst--^c,L«>- unci NkriiliU (eigenes iZeu/âcbs).

empfieiiit sicb II477 Inb : Ssgs^ô

vatà-kestaurant IIZ8I

Xisusstrssss I>ir. 43 (Sssnsbs) Sssisici
lZuîo Iliivno. Soviialitât î In- unri au»»
ISnltisvno Hlkvino. îî. Nui» iniann Si»,».

Ls «mpkiudit sied àer neue Inksder l^vlîx Nâuosl-Nûttïngvn.

tllesfzurznf ,,iìugu5îinef"î
è lZclce kàbnbokstr.-^uizustiner^asse lel. 3269

Oute Kiictie, resle V/eine, fi. lllo Lier, dell unci äunkel,
rür Vereine Unä cZesellsclialten steken Im I. Stock
I-oksIItsten -ur VertL-un". IS72 i^r. Kenrle.

k.ö8tzuti.nt

JUKgslKNll.!
Kimi!ii8ut>sleà ZZ, Zürick 4

ff. Hürllmsnn
Lerâumlxer unä sctisttixer

(Z»rten

Lutor INItwe-tlscli
rllr Vereine I4vl

frsu >Vwe. krc>c-ll

llllll lâlkllll killkf

kiir Klei ai»?»bivten Kitt, sv
^virci er es niekt lus, wenn
vr es niobt bekannt ms.vkt

IVIürlc l'vv.iiri.

î --------- I-'sinstss l^smiiisn-1-îestgurgnî --------

QsssIIselisftssâls
kür iW

kiberkladen
!>lÄcdn d>ue à kl) Lts, pe- Lluck
lZ. (Zriesbsmmer, tlerissu.

s?ern >g>«^ SUK. Vi^äsiUe/

s->sstsurant

Kistieràorkstr. 62
kk. ilotiibsrrr-kjisr

bell u. ctullkel
LI

LitMStar;
unà Lonntas

IZI c> -cì Si «z z- î
Xàrì küttilnslln

IMI

kstillll.sZîl'. II. I8l. z?.gs

»aul- u. 8kMlIôîà
>4S7

I^iniMcttquâi I^âbe LâNnbok

Anonl«annt billî-o lNuvIIs
fui» Sovis unr. ?nanlll

Ssrnsts" unä Svnnts- freikon^ert
IS53 lit. kui-sî

b. Nâuptbsbnriok ^llrivb k êreleplion 9093
iSinxàn-Fe! Sannnofquaî T unä Ws sendsus<zs»i>e.

erstklsssiges Lesokàfî. g?.

Kaslno-Nesîsu^snt ä.rokt am Ses
Osssllsc-Ksktsssls für l-Iock^sitsn und Vsrsins
Orossor Osrtsn. lDI^II-^S M. IXÜNTlllZI'-l.Ut?

à »S/W eââ/ °" 8

Svnonstvr tinter» ausîlug : I.in.v 2.

"rM»,ì,»i,â Hâl««l« durck Umbau

erweitert.

Korkes complet l ?r., portion 40 Ots. 1?> e, L>inenl!>.àe, tlixlied

Ktloks UN«. HlsIIer in dlîksnnter Llltsî
ilnkl. ernriklenit >.i<.

liik>>
N. StslNsn-Sent-c-n«,

»«>>. r Nj^>bli. k"

keksnnt iür grosse UetisxUcrixrit
prlms VVei e I

e Kücne
rsim
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